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PRESSEMITTEILUNG 
 
SITECH Deutschland stärkt Position durch die Übernahme der Marx 

Ingenieurgesellschaft 

 
Garching bei München, 04. September 2025. Die SITECH Deutschland GmbH baut sein 

Engagement im Bereich digitaler Bauprozesse weiter aus: Zum 1. August 2025 hat das 

Tochterunternehmen des Zeppelin Konzerns die Marx Ingenieurgesellschaft mbH mit Sitz in 

Oberhausen als Gesellschafter übernommen.  

 

Durch die Übernahme erweitert SITECH Deutschland sein Team um 35 erfahrene Fachkräfte und 

baut damit gezielt seine Expertise in den Bereichen Bahn-, Industrie- und Bauvermessung, 

Baustellen-Digitalisierung und Building Information Modeling (BIM) aus. SITECH hat nun, mit seiner 

zweiten Tochtergesellschaft der IBH in Schwelm, insgesamt 265 Mitarbeitende. 

 

Die Marx Ingenieurgesellschaft verfügt über langjährige Expertise in der Ingenieurvermessung und 

ergänzt damit das bestehende Angebot von SITECH Deutschland optimal. Das Unternehmen ist 

insbesondere in Nordrhein-Westfalen stark verwurzelt und genießt in der Branche einen exzellenten 

Ruf als verlässlicher Partner für digitale Baustellenlösungen. „Unsere Kunden profitieren zukünftig 

von einem noch breiteren Spektrum an innovativen Lösungen – von der Maschinensteuerung über 

Software-Tools, Vermessung und Baulogistik bis hin zum Monitoring“, sagt Martin Potjans, 

Geschäftsführer und CFO der SITECH Deutschland GmbH. 

 

Ganzheitliche Lösungen für die Baustelle der Zukunft 

Die Spezialisierung von Marx auf die Bahnvermessung stellt eine gezielte Erweiterung des 

bisherigen Portfolios dar – und ergänzt das originäre SITECH-Geschäft, das bislang stärker auf den 

Tief- und Straßenbau fokussiert war. 

 

Mit dem Zukauf verfolgt SITECH Deutschland zudem das Ziel, sich noch konsequenter als 

Komplettanbieter für digitale Bauprozesse zu positionieren. Die Integration ermöglicht es, Kunden 

entlang der gesamten Projektkette – von der Planung über die Ausführung bis zur Dokumentation – 

aus einer Hand zu begleiten. Darüber hinaus schafft die Zusammenführung beider Unternehmen 

neue Synergien, um Innovationen schneller in den Markt zu bringen, die Effizienz auf Baustellen zu 

steigern und den zunehmenden Anforderungen in Sachen Digitalisierung gerecht zu werden. Durch 
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den Ausbau des Dienstleistungsportfolios unterstreicht die SITECH seine Strategie, gezielt in 

Zukunftsfelder und kundenzentrierte Lösungen zu investieren. 

 

 

Über den Zeppelin Konzern  
Der Zeppelin Konzern bietet umfassende Lösungen in den Bereichen Bau, Agrar, Recycling, Energie und Industrie: vom 

Vertrieb und Service von Maschinen bis hin zu Miet- und Projektlösungen sowie zu Engineering, Anlagenbau und 

Antriebssystemen. Zeppelin ist weltweit in 29 Ländern mit über 12.000 Mitarbeitenden vertreten. Im Geschäftsjahr 2024 

hat Zeppelin einen Umsatz von 3,8 Milliarden Euro erwirtschaftet. Mit einer im Jahr 2025 abgeschlossenen Akquisition 

konsolidiert sich der Umsatz auf über 5 Milliarden Euro. Der Konzern organisiert seine Zusammenarbeit in vier 

Strategischen Geschäftseinheiten (Baumaschinen, Rental, Power Systems, Anlagenbau). Die Zeppelin GmbH ist die 

Holding des Konzerns mit juristischem Sitz in Friedrichshafen und der Zentrale in Garching bei München. Die Zeppelin 

Stiftung ist neben der Zeppelin Luftschiffbau GmbH Gesellschafter der Zeppelin GmbH. Weitere Informationen unter 

zeppelin.com. 
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